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1. Vorbemerkungen 

Im Nachgang an die in den Jahren 2012 und 2016 vom Verfasser durchgeführten Verkehrsunter-

suchungen für die Projektentwicklung „Fachmarktzentrum“ in Butzbach wurde die Planung von 

Seiten des Bauherren zwischenzeitlich grundlegend angepasst. Es sollen nunmehr 161 Wohnun-

gen in 5 Wohnblocks entwickelt werden. In einer Tiefgarage sind 156 Stellplätze geplant; weite-

re Stellplätze sind entlang der Bahnlinie vorgesehen. Die Fortschreibung des verkehrsplaneri-

schen Fachbeitrags ist Gegenstand der nachfolgenden Untersuchungen.  

Weiterhin ist vorgesehen, den Bahnhofsvorplatz mit neuer Anordnung der Bushalteplätze und 

Fahrradabstellmöglichkeiten attraktiver zu gestalten, das bestehende parallel zu den Bahnsteigen 

angeordnete Bahnhofsgebäude mit Shops zu reaktivieren. 

Das Entwicklungsareal wird umgeben von Erschließungsstraßen (Alte Weinstraße, B 3 Weiseler 

Straße, Zum Bahnhof, Bahnhofsvorplatz). Die Weiseler Straße bildet südlich des Betrachtungs-

raums die Anbindung an die Ostumgehung. Die Lage der geplanten Wohnbebauung im Stadtge-

biet von Butzbach ist in der Anlage 1 dargestellt. 
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2. Grundlagen 

Folgende Datengrundlagen bilden die Basis der Untersuchung: 

- Verkehrserhebung am 22.03.2012 (DRC) 

- Signallagepläne, Zwischenzeitenmatrizen (ASV Schotten, 02.09.2006) 

- Lageplan Wohnen Variante 7 - Stand 09.06.2017 (Ten Brinke Projektentwicklung 

GmbH) 
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3. Analyse 

Die geplante Wohnbebauung befindet sich südlich der Innenstadt und östlich der Gleisanlagen, 

in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof von Butzbach. Das Gebiet südlich und östlich des Bauvor-

habens ist ebenfalls vornehmlich durch Wohnbebauung gekennzeichnet. 

3.1 Analyse des Untersuchungsraumes 

Auf dem Grundstück des geplanten Wohnungsbaus befindet sich im Bestand unter anderem die 

stillgelegte Butzbacher Farbenfabrik. An der Südseite des Grundstücks befindet sich ein stillge-

legtes zweigeschossiges Parkdeck, welches für Park & Ride-Nutzer zur Verfügung stand. 

Das Grundstück wird von der B 3 Weiseler Straße, der Alten Weinstraße und dem Bahnhofsvor-

platz erschlossen. Die Verkehrsführung im Untersuchungsraum im engeren Bereich ist in der 

Anlage 2 dargestellt. 

Im Nordosten grenzt der lichtsignalgeregelte Knotenpunkt B 3 Große Wendelstraße / B 3 Weise-

ler Straße / Zum Bahnhof an das betrachtete Grundstück an. Im Südosten grenzt der nicht signa-

lisierte Knotenpunkt B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße an das Gebiet. Im Süden befindet 

sich der untergeordnete Knotenpunkt Alte Weinstraße / Ostheimer Weg. 

Die geplante Lage der Wohnbebauung ist gekennzeichnet durch die unmittelbare Nähe zum 

Bahnhof und Busbahnhof, welche einen sehr guten Anschluss an den öffentlichen Personenver-

kehr bietet.  

Nördlich des Grundstückes am Bahnhofsvorplatz angrenzend befinden sich Pkw-Parkierungs-

anlagen. Zwischen dem für die Projektentwicklung vorgesehenen Grundstück und den westlich 

gelegenen Gleisanlagen befindet sich eine Park & Ride-Anlage. Die Zu- und Ausfahrt befindet 

sich derzeit im Bereich des Bahnhofsvorplatzes. 

Im Wohngebiet südlich des Grundstücks und an der B 3 Weiseler Straße ist das längsseitige 

Parken einseitig am Straßenrand erlaubt.  

Die Fußgänger werden westlich des Planungsgebietes über einen Fußweg vom Bahnhofsvorplatz 

parallel zu den Gleisen zur Alten Weinstraße geführt. Am Knotenpunkt B 3 Große Wendel-

straße / B 3 Weiseler Straße / Zum Bahnhof sind Fußgängerfurten eingerichtet. 
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In Anlage 3 sind die verkehrlichen Anlagen grafisch dargestellt. 

3.2 Analyse - Erhebung 

Für die Leistungsfähigkeitsuntersuchungen sind Verkehrszahlen nötig, welche am 22.03.2012 in 

einer Knotenpunktserhebung ermittelt wurden. Die Zählung wurde jeweils über vier Stunden 

vormittags (06:00 Uhr bis 10:00 Uhr) und nachmittags (15:00 Uhr bis 19:00 Uhr) durchgeführt. 

Folgende Knotenpunkte wurden bei dieser Erhebung betrachtet: 

- B 3 Große Wendelstraße / B 3 Weiseler Straße / Zum Bahnhof 

- B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße 

- Alte Weinstraße / Ostheimer Weg  

Die Ergebnisse der Verkehrserhebung sind der Anlage 4 zu entnehmen.  

Die Verkehrszahlen zeigen, dass der Knotenpunkt Alte Weinstraße / Ostheimer Weg eine unter-

geordnete Rolle spielt.  

Die Hauptlastrichtungen am Knotenpunkt B 3 Große Wendelstraße / B 3 Weiseler Straße / Zum 

Bahnhof fahren entlang der B 3 Weiseler Straße / B 3 Große Wendelstraße. Des Weiteren gibt es 

einen stärkeren Verkehrsstrom aus Richtung Norden (Weiseler Straße) in Richtung Süden (B 3 

Weiseler Straße). 

Bemessungsentscheidend sind die vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (07:30 bis 08:30 

Uhr bzw.16:30 - 17:30 Uhr). 

Zusätzlich wurde die Belegung der P & R-Anlage ermittelt. Die Anzahl der abgestellten Fahr-

zeuge betrug vormittags 40. 
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4. Prognose 

4.1 Planungskonzept 

Das Konzept (Wohnen Variante 7 mit Stand vom 09.06.2017) sieht für das Wohnbauprojekt die 

folgenden Planungen vor: 

- 5 Wohnblöcke 

 - Haus A: 60 Wohneinheiten 

 - Haus B: 30 Wohneinheiten 

 -  Haus C: 19 Wohneinheiten 

 - Haus D: 19 Wohneinheiten 

 - Haus E: 33 Wohneinheiten 

- Tiefgarage mit 156 Stellplätzen für die Häuser B bis E 

- 51 Stellplätze entlang der Bahnlinie für das Haus A 

In der Anlage 5 ist das Planungskonzept dokumentiert. 

Die Erschließung der Tiefgarage soll über die Alte Weinstraße erfolgen. Die Ein- und Aus-

fahrtrampe befindet sich im südöstlichen Bereich des Bauvorhabens. Der Ziel- und Quellverkehr 

wird über die Straße Alte Weinstraße zur B 3 Weiseler Straße geführt. 

Die 51 Stellplätze entlang der Bahnlinie werden im Einrichtungsverkehr erschlossen. Der Ziel-

verkehr erreicht die Stellplätze über die Straße Zum Bahnhof; der Quellverkehr wird über die 

Alte Weinstraße zur B 3 Weiseler Straße geführt. 

Die beschriebene Verkehrsführung des Quell- und Zielverkehrs des Wohnbauprojekts ist in An-

lage 6 dargestellt.   

Der Planungsprozess sieht zwei Stufen vor; eine kurzfristige und eine langfristige Planung. Bei 

der kurzfristigen Planung bleibt die heutige verkehrsräumliche Situation am Busbahnhof beste-

hen, d.h. es stehen u.a. die heutigen P+R-Anlagen zur Verfügung. In der ersten Phase wird dem-
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nach das Wohnbauprojekt bei der heutigen straßenräumlichen Situation hergestellt. Die langfris-

tige Planung sieht eine Umorganisation des Busbahnhofs vor. Die P+R-Anlage wird an anderer 

Stelle hergestellt, wobei aktuell der Standort noch unklar ist. Die Anlage 7.1 stellt die Wegefüh-

rung des kurzfristigen und die Anlage 7.2 stellt die des langfristigen Erschließungskonzepts dar. 

Der Busverkehr wird im Ziel- und Quellverkehr wie im Bestand sowohl über den Knotenpunkt 

Weiseler Straße / Bismarckstraße als auch über den Knotenpunkt B 3 Weiseler Straße / B 3 

Große Wendelstraße / Zum Bahnhof geführt. 

4.2 Verkehrsaufkommensberechnung 

Um die Prognoseverkehre für den Wohnungsbau zu bestimmen, wurden nachfolgende Regel-

werke zur Bestimmung der Kennziffern angewendet: 

- Leitfaden zur Abschätzung des Verkehrsaufkommens (HLSV, 1999) 

- Hinweisen zur Schätzung des Verkehrsaufkommen von Gebietstypen (FGSV, 2006) 

- Abschätzung des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung (Bosser-

hoff, 2011) 

Die Berechnung des Tagesverkehrsaufkommens anhand der aufgeführten Regelwerke ist in An-

lage 8 dargestellt. 

Die Kennzahl für die Bewohner pro Wohneinheit ist ein Durchschnittswert aus den beschriebe-

nen Regelwerken bzw. wurde anhand von Vergleichsprojekten bestimmt.  

Mit den Wegen pro Bewohner wird die Wegehäufigkeit der einzelnen Personengruppen pro Tag 

berücksichtigt. Der Anwesenheitsgrad gibt die Abminderung an, die sich durch Krankheit und 

Urlaub ergibt. Der Pkw-Besetzungsgrad zeigt an, wie viele Personen im Mittel mit einem Fahr-

zeug fahren. Der Wegekettenfaktor gibt an, wie viele Wege miteinander kombiniert werden. 

Für den Modal Split des Bewohneraufkommens wurden folgende Prozentsätze festgelegt: 

- Fußgängerverkehr: 5 Prozent 

- Radverkehr: 5 Prozent 

- öffentlicher Personnennahverkehr: 20 Prozent 
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- motorisierter Individualverkehr 70 Prozent 

Die Anbindung an den öffentlichen Personenverkehr (Bahnhof und Busbahnhof) ist sehr gut, 

daher wurde ein relativ hoher Anteil festgelegt.  

Für das Besucherverkehrsaufkommen wurden folgende Modal Split-Werte festgelegt: 

- Fußgängerverkehr: 10 Prozent 

- Radverkehr: 10 Prozent 

- öffentlicher Personnennahverkehr: 25 Prozent 

- motorisierter Individualverkehr 55 Prozent 

Insgesamt erzeugt die Wohnbebauung ein Verkehrsaufkommen von 451 Kfz Fahrten pro Tag 

und Richtung. Dieses setzt sich aus Bewohnern, Besuchern und dem Lieferverkehr zusammen.  

In der vormittäglichen Spitzenstunde (07.30 bis 08.30 Uhr) verteilt sich dieses Verkehrsauf-

kommen folgendermaßen auf den Quell- bzw. Zielverkehr: 

- Zielverkehr:  10 Kfz/h (Haus A: 4 Kfz/h, Haus B - E: 6 Kfz/h) 

- Quellverkehr: 54 Kfz/h (Haus A: 20 Kfz/h, Haus B - E: 34 Kfz/h) 

In der nachmittäglichen Spitzenstunde (17.30 Uhr bis 18.30 Uhr) ergeben sich folgende Quell- 

und Zielverkehre: 

- Zielverkehr:  60 Kfz/h (Haus A: 22 Kfz/h, Haus B - E: 38 Kfz/h) 

- Quellverkehr: 26 Kfz/h (Haus A: 10 Kfz/h, Haus B - E: 16 Kfz/h) 

4.3 Richtungsverteilung 

Die Richtungsverteilung des Quell- und Zielverkehrs der geplanten Wohnbebauung wurde auf 

Grundlage von Erfahrungswerten festgelegt. Diese Richtungsverteilung ist in Anlage 10 darge-

stellt. 
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Den größten Anteil werden die Verkehre aus Richtung Süden mit 65 Prozent haben. Der hohe 

Anteil wird damit begründet, dass die Erreichbarkeit von Süden durch die B 3 und den An-

schluss an die Süd- und Ostumgehung attraktiver ist als über die B 3 durch das Stadtgebiet von 

Norden kommend.  

Ein Anteil von 30 Prozent des Quell- und Zielverkehrs fährt über die B 3 Große Wendelstraße. 

Diese Verkehrsbeziehung begründet sich durch die Anbindung der nordöstlich liegenden Berei-

che durch die B 3 als Hauptverkehrsachse. 

Aus Richtung Norden und Nordwesten wird nur ein geringer Anteil des Verkehrs erwartet. 

Entsprechend der Richtungsverteilung ergeben sich die in Anlage 10.1 und 10.2 dargestellten 

prognostizierten Knotenpunktströme für die kurzfristige Prognose bzw. die in Anlage 11.1 und 

11.2 dargestellten prognostizierten Knotenpunktströme für die langfriste Prognose. 

Nach Überlagerung mit dem erhobenen Grundverkehr ergibt sich der in den Anlage 12.1 und 

12.2 dargestellte Gesamtverkehr nach der kurz- bzw. der in den Anlagen 13.1 und 13.2 darge-

stellte Gesamtverkehr nach der langfristigen Planung an den betrachteten  Knotenpunkten. 

Der Gesamtverkehr nach langfristiger Planung bildet die Basis für die Leistungsfähigkeitsbe-

rechnungen. 
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5. Leistungsfähigkeitsuntersuchung 

Für die Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte B 3 Große Wendelstraße / B 3 

Weiseler Straße / Zum Bahnhof (signalisiert) und B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße (nicht 

signalisiert) ist die Ermittlung der künftigen Verkehrsbelastungen der Knotenpunkte in der Spit-

zenstunde maßgebend.  

Diese Verkehrsbelastungen setzen sich zusammen aus (vgl. Anlage 13.1 bzw. 13.2): 

- dem Grundverkehr - Verkehrserhebung an den Knotenpunkten am 22.03.2012 

- dem Neuverkehr - Prognose 

- dem Verlagerungsverkehr durch die Umorganisation des Busbahnhofs 

Die Verkehrsdaten der Verkehrsaufkommensberechnung (vgl. Abschnitt 4.2) bilden die Basis 

der Neuverkehr-Prognose. Im Sinne des Worst case sind sie maßgebend für die Leistungsfähig-

keitsberechnung der Knotenpunkte.  

Für den Nachweis der Leistungsfähigkeit wurden für den Knotenpunkt B 3 Große Wendelstraße 

/ B 3 Weiseler Straße / Zum Bahnhof das bestehende Signalprogramm zugrunde gelegt. 

Die Leistungsfähigkeitsnachweise für die Spitzenstunde basieren auf dem Handbuch für die 

Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015, Ausgabe 2015).  

Beim Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen wird zwischen Knotenpunkten 

mit und ohne Lichtsignalanlagen unterschieden. 

Der Verkehr wird dabei in folgende Qualitätsstufen eingeteilt, welche den Ablauf des Kraftfahr-

zeugverkehrs beschreiben. 

Für lichtsignalgeregelte Knotenpunkte gilt: 

Stufe A: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr kurz (bis 

maximal 20 sec.). 

Stufe B: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz (bis ma-

ximal 35 sec.). Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen an-
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kommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit weiterfah-

ren.  

Stufe C: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer spürbar (bis 

maximal 50 sec.). Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahr-

streifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 

weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der 

Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf. 

Stufe D: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer beträchtlich 

(bis maximal 70 sec.). Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am 

Ende der Freigabezeit häufig ein Rückstau auf. 

Stufe E: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer lang (über 70 

sec.). Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Freiga-

bezeit in den meisten Umläufen ein Rückstau auf. 

Stufe F: Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr lang. Auf 

dem betrachteten Fahrstreifen wird die Kapazität im Kfz-Verkehr überschritten. 

Der Rückstau wächst stetig. Die Kraftfahrzeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehr-

fach vorrücken. 

Für vorfahrtgeregelte Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlagen gilt: 

Stufe A: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt 

passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering (bis maximal 10 sec.). 

Stufe B: Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom be-

vorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering 

(bis maximal 20 sec).  

Stufe C: Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl 

von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spürbar 

(bis maximal 30 sec.) Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsicht-

lich seiner räumlichen Ausdehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke 

Beeinträchtigung darstellt.  



 - 11 - 

 

Stufe D: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen muss Haltevorgänge, 

verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Verkehrsteil-

nehmer können die Wartezeiten hohe Werte annehmen (bis maximal 45 sec.). 

Auch wenn sich vorrübergehend ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben 

hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

Stufe E: Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. 

Die Wartezeiten nehmen sehr große und dabei stark streuende Werte an (über 

45 sec.). Geringfügige Verschlechterungen der Einflussgrößen können zum Ver-

kehrszusammenbruch (d.h. ständig zunehmende Staulänge) führen. Die Kapazität 

wird erreicht. 

Stufe F: Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt 

je Zeiteinheit zufließen, ist über eine Stunde größer als die Kapazität für diesen 

Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit besonders hohen 

Wartzeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme der Ver-

kehrsstärken im zufließenden Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist überbelas-

tet. 

Die Ergebnisse der kurz- bzw. langfristigen Planungen sind in den Anlage 14.1 und 14.2 doku-

mentiert; die Berechnungen liegen als Anhang 1 und 2 bei.  

Die Nachweise zeigen, dass sowohl der der Knotenpunkt B 3 Große Wendelstraße / B 3 Weise-

ler Straße / Zum Bahnhof als auch der Knotenpunkt B3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße ohne 

Veränderung des heutigen Zustands leistungsfähig betrieben werden können. 

Der Knotenpunkt B 3 Große Wendelstraße / B 3 Weiseler Straße / Zum Bahnhof weist im kurz-

fristigen sowie im langfristigen Planungsprozess eine Verkehrsqualität von C auf. Für die Fuß-

gänger ergeben sich am Knotenpunkt bei beiden Planungsstufen hohe Wartezeiten und somit 

eine Verkehrsqualität der Stufe D.  

Am Einmündungsbereich B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße kann der Kfz-Verkehr mit einer 

guten Verkehrsqualität von B abgewickelt werden. Für den die Alte Weinstraße kreuzenden 

Fußgängerverkehr ergeben sich nur sehr geringe Wartezeiten und somit eine Verkehrsqualität 

der Stufe A. 
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6. Fazit 

Für eine geplante Wohnbebauung in Butzbach soll die verkehrliche Erschließung leistungsfähig 

nachgewiesen werden.  

Die Wohnbebauung befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof bzw. Busbahnhof und 

bietet damit eine gute Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr. Das Straßennetz um 

das betrachtete Grundstück wird durch die Bundesstraße B 3 und den Erschließungsstraßen Zum 

Bahnhof und Alte Weinstraße beschrieben.  

Die Knotenpunkte B 3 Große Wendelstraße / Weiseler Straße / Zum Bahnhof (signalisiert) und 

B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße (nicht signalisiert) grenzen an das Planungsgebiet an und 

werden auf ihre verkehrliche Leistungsfähigkeit überprüft.  

Die Knotenstrombelastungen der gesamten Knotenpunkte wurden am 22.03.2012 in einer Ver-

kehrserhebung aufgenommen. Die prognostizierte Verkehrserzeugung für die Wohnbebauung 

weist 451 Kfz/Tag je Richtung aus. Auf Grundlage von Ganglinien wurden die Spitzenstunden-

anteile ermittelt. In den maßgebenden Spitzenstunden sind demnach vormittags 10 Kfz im Ziel-

verkehr und 54 Kfz im Quellverkehr bzw. nachmittags 60 Kfz im Zielverkehr und 26 Kfz im 

Quellverkehr zu erwarten. Anhand dieser Spitzenstundenwerte und der Überlagerung mit dem 

erhobenen Grundverkehr wurde die Leistungsfähigkeit nach dem Handbuch für die Bemessung 

für Straßenverkehrsanlagen nachgewiesen. An den beiden Knotenpunkten B 3 Große Wendel-

straße / Weiseler Straße / Zum Bahnhof und B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße kann ohne 

bauliche Maßnahmen die Qualitätsstufe C bzw. B erreicht werden. Die verkehrliche Erschlie-

ßung des Wohnbauvorhabens kann somit als gesichert erachtet werden. 

Gegebenenfalls wird seitens Hessen Mobil am Knotenpunkt Weiseler Str. / Alte Weinstr. eine 

Fahrbahnverbreiterung der Weiseler Straße Süd gefordert (Aufstellbereich für Linksabbieger). 

Eine derartige Aufweitung ist hinisichtlich der Leistungsfähigkeit jedoch nicht erforderlich. 
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e
le

r S
tra

ß
e
 

Bus- 
bahnhof

Bahn-
hof

P
a
rk

e
n

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs (QSV)
nach Handbuch zur Bemessung von 
Straßenverkehrsanlagen (HBS)

B = Der Verkehrsfluss ist nahezu frei

A = Der Verkehrsfluss ist frei

C = Der Verkehrszustand ist stabil

D = Der Verkehrszustand ist noch stabil

E = Die Kapazitätsgrenze ist erreicht 

F = Die Verkehrsanlage ist überlastet

B 3 Große Wendelstraße

Alte Weinstraße

O
s
th

e
im

e
r W

e
g

B
 3

 W
e
is

e
le

r S
tra

ß
e

 
Wohnungsbau Butzbach

- Verkehrsuntersuchung 
(Fortschreibung) -

A

A

C

C

vormittags

nachmittags

Durth Roos

Consulting GmbH

ohne Maßstab

Darmstadt, August 2017

Durth Roos

Consulting GmbH



 

 

Anhang 



Darmstadt, August 2017

Durth Roos

Consulting GmbH

 
Wohungsbau Butzbach

- Verkehrsuntersuchung
(Fortschreibung) -

Anhang 1

Leistungsfähigkeitsberechnungen

B 3 Weiseler Straße / Alte Weinstraße



Formblatt S5-1a: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-

strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt

Anzahl

(0/1/2)

Aufstellänge

n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)

(ja/nein)

Mittelinsel

(ja/nein)

FGÜ

(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)

B

4 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)
Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

2 0 216 0 0 216 --- 1,102 238

3 0 8 0 0 8 --- 1,125 9

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 23 0 0 23 --- 1,130 26

6 0 36 0 0 36 --- 1,111 40

F34 --- --- --- --- --- 100 --- ---

C

7 0 13 0 0 13 --- 1,154 15

8 0 192 0 0 192 --- 1,104 212

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt

KNOBEL Version 7.1.3



Formblatt S5-1b: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]

13 14 15

2 238 1800 0,132

8 212 1800 0,118

Grundkapazität der Verkehrsströme 3, 4, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-2)

q p,i[Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-2)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-3)

f f,EK,j [-]

16 17 18 19

3 9
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

0,919

mit RA

---

7

(j=F34) 15 224 996 0,919

6 40 220 917
ohne RA

1,000

mit RA

---

4

(j=F12) 26 425 631 1,000

Kapazität der Verkehrsströme 3, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-7))

(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-8)

mit Sp.2, 16 und 20)
p 0,i[-]

20 21 22

3 1470 0,006 0,994

7 915 0,016 0,981

6 917 0,044 0,956

Kapazität des Verkehrsstroms 4

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-9))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22)

C PE,4 [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.23)

x 4 [-]
23 24

4 619 0,042

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1c: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 24)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
(∑Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-10) bzw.

(S5-11))

C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung

(Gl.(S5-5) mit
Sp.9 und 11)

f PE,m [-]
25 26 27 28 29

B

4 0,042

66 771 1,119

6 0,044 0

C

7 0,016 0

8 0,118 ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 29)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20,
23 und 28)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.31/Sp.30

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.32-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.34)

QSV

30 31 32 33 34 35

A

2 1,102 1800 1634 1418 2,5 A

3 1,125 1470 1307 1299 2,8 A

B

4 1,130 619 548 525 6,9 A

6 1,111 917 825 789 4,6 A

C

7 1,154 915 793 780 4,6 A

8 1,104 1800 1630 1438 2,5 A

B 4+6 1,119 771 689 630 5,7 A

C 7+8 1,107 1800 1626 1421 2,5 A

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges A

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1d: Beurteilung einer Einmündung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (ohne Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

Summe der
Hauptströme

∑q p,i [Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.37)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.39)
QSV

36 37 38 39 40

A

F1 192

F2 224
416 ---

F23 --- --- ---

0 (keine Fussg.) ---

R11-1 ---

R11-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

B

F23 --- --- ---

F3 0

F4 59
59 0,4

F45 --- --- ---

0,4 A

R2 --- --- --- 0 (kein Radf.) ---

C

F45 --- --- ---

F5 216

F6 205
421 ---

0 (keine Fussg.) ---

R5-1 ---

R5-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (mit Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger-
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.41)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.43
QSV

41 42 43 44

A

F1

F2

F23

siehe oben

R11-1

R11-2

B

F23

F3

F4

F45

siehe oben

R2

C

F45

F5

F6

siehe oben

R5-1

R5-2

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fg/Rad,ges A

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1a: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-

strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt

Anzahl

(0/1/2)

Aufstellänge

n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)

(ja/nein)

Mittelinsel

(ja/nein)

FGÜ

(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)

B

4 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)
Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

2 0 259 0 0 259 --- 1,100 285

3 0 14 0 0 14 --- 1,143 16

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 14 0 0 14 --- 1,143 16

6 0 19 0 0 19 --- 1,105 21

F34 --- --- --- --- --- 100 --- ---

C

7 0 33 0 0 33 --- 1,121 37

8 0 254 0 0 254 --- 1,102 280

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1b: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]

13 14 15

2 285 1800 0,158

8 280 1800 0,156

Grundkapazität der Verkehrsströme 3, 4, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-2)

q p,i[Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-2)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-3)

f f,EK,j [-]

16 17 18 19

3 16
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

0,919

mit RA

---

7

(j=F34) 37 273 942 0,919

6 21 266 867
ohne RA

1,000

mit RA

---

4

(j=F12) 16 553 530 1,000

Kapazität der Verkehrsströme 3, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-7))

(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-8)

mit Sp.2, 16 und 20)
p 0,i[-]

20 21 22

3 1470 0,011 0,989

7 865 0,043 0,949

6 867 0,024 0,976

Kapazität des Verkehrsstroms 4

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-9))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22)

C PE,4 [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.23)

x 4 [-]
23 24

4 503 0,032

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1c: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 24)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
(∑Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-10) bzw.

(S5-11))

C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung

(Gl.(S5-5) mit
Sp.9 und 11)

f PE,m [-]
25 26 27 28 29

B

4 0,032

37 660 1,121

6 0,024 0

C

7 0,043 0

8 0,156 ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 29)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20,
23 und 28)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.31/Sp.30

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.32-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.34)

QSV

30 31 32 33 34 35

A

2 1,100 1800 1636 1377 2,6 A

3 1,143 1470 1286 1272 2,8 A

B

4 1,143 503 440 426 8,5 A

6 1,105 867 784 765 4,7 A

C

7 1,121 865 771 738 4,9 A

8 1,102 1800 1633 1379 2,6 A

B 4+6 1,121 660 589 556 6,5 A

C 7+8 1,105 1800 1630 1343 2,7 A

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges A

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1d: Beurteilung einer Einmündung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit kurzfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (ohne Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

Summe der
Hauptströme

∑q p,i [Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.37)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.39)
QSV

36 37 38 39 40

A

F1 254

F2 273
527 ---

F23 --- --- ---

0 (keine Fussg.) ---

R11-1 ---

R11-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

B

F23 --- --- ---

F3 0

F4 33
33 0,2

F45 --- --- ---

0,2 A

R2 --- --- --- 0 (kein Radf.) ---

C

F45 --- --- ---

F5 259

F6 287
546 ---

0 (keine Fussg.) ---

R5-1 ---

R5-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (mit Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger-
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.41)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.43
QSV

41 42 43 44

A

F1

F2

F23

siehe oben

R11-1

R11-2

B

F23

F3

F4

F45

siehe oben

R2

C

F45

F5

F6

siehe oben

R5-1

R5-2

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fg/Rad,ges A

Durth Roos Consulting GmbH                                           Darmstadt
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Formblatt S5-1a: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-

strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt

Anzahl

(0/1/2)

Aufstellänge

n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)

(ja/nein)

Mittelinsel

(ja/nein)

FGÜ

(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)

B

4 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)
Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

2 0 222 0 0 222 --- 1,104 245

3 0 8 0 0 8 --- 1,125 9

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 23 0 0 23 --- 1,130 26

6 0 36 0 0 36 --- 1,111 40

F34 --- --- --- --- --- 100 --- ---

C

7 0 13 0 0 13 --- 1,154 15

8 0 192 0 0 192 --- 1,104 212

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---
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Formblatt S5-1b: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]

13 14 15

2 245 1800 0,136

8 212 1800 0,118

Grundkapazität der Verkehrsströme 3, 4, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-2)

q p,i[Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-2)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-3)

f f,EK,j [-]

16 17 18 19

3 9
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

0,919

mit RA

---

7

(j=F34) 15 230 989 0,919

6 40 226 910
ohne RA

1,000

mit RA

---

4

(j=F12) 26 431 626 1,000

Kapazität der Verkehrsströme 3, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-7))

(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-8)

mit Sp.2, 16 und 20)
p 0,i[-]

20 21 22

3 1470 0,006 0,994

7 909 0,017 0,981

6 910 0,044 0,956

Kapazität des Verkehrsstroms 4

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-9))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22)

C PE,4 [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.23)

x 4 [-]
23 24

4 614 0,042
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Formblatt S5-1c: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 24)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
(∑Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-10) bzw.

(S5-11))

C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung

(Gl.(S5-5) mit
Sp.9 und 11)

f PE,m [-]
25 26 27 28 29

B

4 0,042

66 765 1,119

6 0,044 0

C

7 0,017 0

8 0,118 ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 29)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20,
23 und 28)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.31/Sp.30

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.32-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.34)

QSV

30 31 32 33 34 35

A

2 1,104 1800 1631 1409 2,6 A

3 1,125 1470 1307 1299 2,8 A

B

4 1,130 614 543 520 6,9 A

6 1,111 910 819 783 4,6 A

C

7 1,154 909 788 775 4,6 A

8 1,104 1800 1630 1438 2,5 A

B 4+6 1,119 765 684 625 5,8 A

C 7+8 1,107 1800 1626 1421 2,5 A

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges A
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Formblatt S5-1d: Beurteilung einer Einmündung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig vm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (ohne Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

Summe der
Hauptströme

∑q p,i [Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.37)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.39)
QSV

36 37 38 39 40

A

F1 192

F2 230
422 ---

F23 --- --- ---

0 (keine Fussg.) ---

R11-1 ---

R11-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

B

F23 --- --- ---

F3 0

F4 59
59 0,4

F45 --- --- ---

0,4 A

R2 --- --- --- 0 (kein Radf.) ---

C

F45 --- --- ---

F5 222

F6 205
427 ---

0 (keine Fussg.) ---

R5-1 ---

R5-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (mit Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger-
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.41)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.43
QSV

41 42 43 44

A

F1

F2

F23

siehe oben

R11-1

R11-2

B

F23

F3

F4

F45

siehe oben

R2

C

F45

F5

F6

siehe oben

R5-1

R5-2

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fg/Rad,ges A
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Formblatt S5-1a: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Geometrische Randbedingungen

Zufahrt Verkehrs-

strom

Fahrstreifen Fußgängerfurt

Anzahl

(0/1/2)

Aufstellänge

n [Pkw-E]

Dreiecksinsel (RA)

(ja/nein)

Mittelinsel

(ja/nein)

FGÜ

(ja/nein)

1 2 3 4a 4b

A

2 1 --- --- --- ---

3 0 --- nein --- ---

F12 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)

B

4 1 --- --- ---

6 0 0 nein --- ---

F34 --- --- --- nein nein (für ja,
siehe Ziffer S5.6)

C

7 0 0 --- --- ---

8 1 --- --- --- ---

F56 --- --- --- nein nein (für ja,

siehe Ziffer S5.6)
Bemessungsverkehrsstärken und Verkehrszusammensetzung

Zufahrt Verkehrs-
strom

Rad

q Rad,i
[Rad/h]

LV

q LV,i
[Pkw/h]

Lkw+Bus

q Lkw+Bus,i
[Lkw/h]

LkwK

q LkwK,i
[LkwK/h]

Fz
(Sp.5 + Sp.6

+ Sp.7 + Sp.8)

q Fz,i
[Fz/h]

Fg

q Fg,i
[Fg/h]

Pkw-E / Fz
(Gl.(S5-2) oder
Gl.(S5-3) oder

Gl.(S5-4))
f PE,i
[-]

Pkw-E
(Gl. (S5-1))

(Sp.9*Sp.11)

q PE,i
[Pkw-E/h]

5 6 7 8 9 10 11 12

A

2 0 265 0 0 265 --- 1,102 292

3 0 14 0 0 14 --- 1,143 16

F12 --- --- --- --- --- 0 --- ---

B

4 0 14 0 0 14 --- 1,143 16

6 0 19 0 0 19 --- 1,105 21

F34 --- --- --- --- --- 100 --- ---

C

7 0 33 0 0 33 --- 1,121 37

8 0 254 0 0 254 --- 1,102 280

F56 --- --- --- --- --- 0 --- ---
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Formblatt S5-1b: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Verkehrsströme 2 und 8

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität

C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.13 / Sp.14)

x i [-]

13 14 15

2 292 1800 0,162

8 280 1800 0,156

Grundkapazität der Verkehrsströme 3, 4, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Verkehrsstärke
(Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Hauptströme
(Tabelle S5-2)

q p,i[Fz/h]

Grundkapazität
(Bild S5-2)

G PE,i [Pkw-E/h]

Abminderungsfaktor Fg
(Bild S5-3)

f f,EK,j [-]

16 17 18 19

3 16
ohne RA

0

mit RA

-

ohne RA

1600

mit RA

-

ohne RA

0,919

mit RA

---

7

(j=F34) 37 279 936 0,919

6 21 272 861
ohne RA

1,000

mit RA

---

4

(j=F12) 16 559 526 1,000

Kapazität der Verkehrsströme 3, 6 und 7

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-7))

(Sp.18*Sp.19)
C PE,i [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad

(Sp.16/Sp.20)
x i [-]

staufreier Zustand
(Gl.(S5-8)

mit Sp.2, 16 und 20)
p 0,i[-]

20 21 22

3 1470 0,011 0,989

7 859 0,043 0,949

6 861 0,024 0,976

Kapazität des Verkehrsstroms 4

Verkehrs-
strom

Kapazität
(Gl.(S5-9))bzw.(Sp.18*Sp.19*Sp.22)

C PE,4 [Pkw-E/h]

Auslastungsgrad
(Sp.16/Sp.23)

x 4 [-]
23 24

4 499 0,032
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Formblatt S5-1c: Beurteilung einer Einmündung nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Kapazität der Mischströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Auslastungsgrad
(Sp.15, 21, 24)

x i [-]

Aufstellplätze
(Sp.2)

n [Pkw-E]

Verkehrsstärke
(∑Sp.12)

q PE,i [Pkw-E/h]

Kapazität
(Gl.(S5-10) bzw.

(S5-11))

C PE,m [Pkw-E/h]

Verkehrszusam-
mensetzung

(Gl.(S5-5) mit
Sp.9 und 11)

f PE,m [-]
25 26 27 28 29

B

4 0,032

37 655 1,121

6 0,024 0

C

7 0,043 0

8 0,156 ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fahrzeugströme

Zufahrt Verkehrs-
strom

Verkehrs-
zusammen-

setzung
(Sp.11 u. 29)

f PE,i bzw.
f PE,m [-]

Kapazität
in Pkw-E/h

(Sp.14, 20,
23 und 28)
C PE,i bzw.

C PE,m [Pkw-E/h]

Kapazität
in Fz/h

(Gl.(S5-31))
(Sp.31/Sp.30

C i bzw.
C m [Fz/h]

Kapazitäts-
reserve

(Gl.(S5-32))
(Sp.32-Sp.9)

R i bzw.
R m [Fz/h]

mittlere
Wartezeit

(Bild S5-24)

t w,i bzw.
t w,m [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.34)

QSV

30 31 32 33 34 35

A

2 1,102 1800 1634 1369 2,6 A

3 1,143 1470 1286 1272 2,8 A

B

4 1,143 499 437 423 8,5 A

6 1,105 861 779 760 4,7 A

C

7 1,121 859 766 733 4,9 A

8 1,102 1800 1633 1379 2,6 A

B 4+6 1,121 655 584 551 6,5 A

C 7+8 1,105 1800 1630 1343 2,7 A

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fz,ges A
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Formblatt S5-1d: Beurteilung einer Einmündung  nach HBS 2015 (S5)

Knotenpunkt: A-C Weiseler Str. /B Alte Weinstr.

Verkehrsdaten: Datum 28 08 2017

Uhrzeit langfristig nm [] Planung [] Analyse

Verkehrsregelung: Zufahrt B: [] []

Zufahrt D: [] []

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t w = 45 s  Qualitätsstufe D

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (ohne Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

Summe der
Hauptströme

∑q p,i [Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.37)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.39)
QSV

36 37 38 39 40

A

F1 254

F2 279
533 ---

F23 --- --- ---

0 (keine Fussg.) ---

R11-1 ---

R11-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

B

F23 --- --- ---

F3 0

F4 33
33 0,2

F45 --- --- ---

0,2 A

R2 --- --- --- 0 (kein Radf.) ---

C

F45 --- --- ---

F5 265

F6 287
552 ---

0 (keine Fussg.) ---

R5-1 ---

R5-2 ---
--- --- 0 (kein Radf.) ---

Beurteilung der Qualität des Verkehrsablaufs der Fußgängerströme und
auf eigenen Radverkehrsanlagen geführter Radverkehrsströme (mit Mittelinsel)

Zufahrt Fußgänger-
bzw. Rad-
verkehrs-

strom

maßgebende
Hauptströme

(Tabelle S5-9)
q p,i[Fz/h]

mittl. Wartezeit
(Bild S5-29
mit Sp.41)

t w,i [s]

Summe der
mittl. Wartezeit

∑t w,i [s]

Qualitätsstufe
(Tabelle S5-1

mit Sp.43
QSV

41 42 43 44

A

F1

F2

F23

siehe oben

R11-1

R11-2

B

F23

F3

F4

F45

siehe oben

R2

C

F45

F5

F6

siehe oben

R5-1

R5-2

erreichbare Qualitätsstufe QSV Fg/Rad,ges A
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Darmstadt, August 2017

Durth Roos

Consulting GmbH

 
Wohungsbau Butzbach

- Verkehrsuntersuchung
(Fortschreibung) -

Anhang 2

Leistungsfähigkeitsberechnungen

B 3 Große Wendelstraße / 
B 3 Weiseler Straße / Zum Bahnhof



HBS 2015    Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage

Formblatt 1
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Ausgangsdaten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Umlaufzeit tU :  80 [s]

Kfz-Verkehrsströme

Nr.
qLV

[Kfz/h]

qLkw+Bus

[Kfz/h]

qLkwK

[Kfz/h]

qKfz

[Kfz/h]

qSV

[Kfz/h]

fSV

[-]

Anzahl

Fahrstreifen

Misch-

fahrstreifen

bedingt

verträglich

1 2 0 1,000 1 ja nein

2 27 1 1,033 1 ja nein

3 24 0 1,000 1 ja ja

4 34 1 1,026 1 ja nein

5 73 1 1,012 1 ja nein

6 108 2 1,017 1 nein nein

7 117 2 1,015 1 ja nein

8 17 0 1,000 1 ja nein

9 18 0 1,000 1 ja ja

10 16 0 1,000 1 nein nein

11 83 2 1,022 1 ja nein

12 1 0 1,000 1 ja ja

Kfz-Fahrstreifen

Zufahrt
Fahrt-

richtung
Nr.

L

[m]

b

[m]

fb

[-]

R

[m]

fR

[-]

s

[%]

fs

[-]

LLA/LRA

[m]

1 rechts 11 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

1 gerade 11 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

1 links 11 >= 3,00 1,000 9,00 1,165 0,0 1,000

2 rechts 21 >= 3,00 1,000 8,00 1,180 0,0 1,000

2 gerade 22 50 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

2 links 22 50 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000

3 rechts 31 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

3 links 31 >= 3,00 1,000 12,00 1,120 0,0 1,000

4 rechts 41 >= 3,00 1,000 7,00 1,195 0,0 1,000 6

4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

4 links 42 40 >= 3,00 1,000 14,00 1,090 0,0 1,000

Fußgänger-/Radfahrerfurten

Zufahrt

Bez.

Signalgr.

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

1. Furt

Länge

[m]

2. Furt

Länge

[m]

3. Furt

Länge

[m]

4. Furt

Länge

[m]

1 F21 100 0 8,20

2 F22 100 0 11,70

3 F23 100 0 11,20

4 F24 100 0 12,20
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HBS 2015    Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage

Formblatt 2
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Grundlagendaten für den Kfz-Verkehr

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (strombezogen)

Nr.
Bez.

SG

tB,i

[s]

qS,i

[Kfz/h]

tF,i

[s]

C0,i

[Kfz/h]

CD,i

[Kfz/h]

CPW,i

[Kfz/h]

CGF,i

[Kfz/h]

CLA,i

[Kfz/h]

CRA,i

[Kfz/h]

1 K1 2,097 1717 9 215

2 K1 1,859 1937 9 242

3 K1 2,043 1762 9 220 151

4 K2 2,096 1718 11 258

5 K2 1,822 1976 11 296

6 K3 2,160 1667 20 437

7 K4 2,046 1760 20 462

8 K4 1,800 2000 20 525

9 K4 2,043 1762 20 463 393

10 K5 1,962 1835 10 252

11 K5 1,840 1957 10 269

12 K5 2,151 1674 10 230 164

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

qj

[Kfz/h]

qG

[Kfz/h]

qRA

[Kfz/h]

qLA

[Kfz/h]

nk

[Kfz]

NMS,90,j

[Kfz/h]

CK,j

[Kfz/h]

CM,j

[Kfz/h]

Cj

[Kfz/h]

11 K1 53 27 24 2 3,246 189

21 K3 108 108 4,519 437

22 K2 107 73 34 8,198 5,168 283

31 K4 152 17 18 117 5,971 459

41 K5 84 83 1 4,307 267

42 K5 16 16 6,667 1,343 252
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HBS 2015    Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage

Formblatt 3
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Verkehrsqualitäten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Verkehrsqualitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

Ströme qj

[Kfz/h]

xj

[-]

fA,j

[-]

NGE,j

[Kfz]

NMS,j

[Kfz]

L 95,j

[m]

tW,j

[s]

QSV

[-]

11 K1 1, 2, 3 53 0,280 0,10 0,222 1,310 20 37,4 C

21 K3 6 108 0,247 0,26 0,186 2,080 28 24,8 B

22 K2 4, 5 107 0,378 0,15 0,353 2,496 32 35,1 C

31 K4 7, 8, 9 152 0,331 0,26 0,286 3,028 36 26,4 B

41 K5 11, 12 84 0,315 0,14 0,263 1,947 26 34,7 B

42 K5 10 16 0,063 0,14 0,038 0,347 8 30,6 B

Gesamt 520 30,4

Fußgänger- /Radfahrerfurten

Zufahrt
Bez.

SG

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

Anzahl

Furten

tW,max

[s]

QSV

[-]

1 F21 100 0 1 68 D

2 F22 100 0 1 69 D

3 F23 100 0 1 67 D

4 F24 100 0 1 58 D

Gesamtbewertung: D
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Formblatt 1
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Ausgangsdaten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Umlaufzeit tU :  80 [s]

Kfz-Verkehrsströme

Nr.
qLV

[Kfz/h]

qLkw+Bus

[Kfz/h]

qLkwK

[Kfz/h]

qKfz

[Kfz/h]

qSV

[Kfz/h]

fSV

[-]

Anzahl

Fahrstreifen

Misch-

fahrstreifen

bedingt

verträglich

1 2 0 1,000 1 ja nein

2 56 1 1,016 1 ja nein

3 41 1 1,022 1 ja ja

4 51 1 1,018 1 ja nein

5 80 2 1,023 1 ja nein

6 137 3 1,020 1 nein nein

7 127 3 1,021 1 ja nein

8 14 0 1,000 1 ja nein

9 6 0 1,000 1 ja ja

10 36 1 1,025 1 nein nein

11 104 2 1,017 1 ja nein

12 5 0 1,000 1 ja ja

Kfz-Fahrstreifen

Zufahrt
Fahrt-

richtung
Nr.

L

[m]

b

[m]

fb

[-]

R

[m]

fR

[-]

s

[%]

fs

[-]

LLA/LRA

[m]

1 rechts 11 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

1 gerade 11 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

1 links 11 >= 3,00 1,000 9,00 1,165 0,0 1,000

2 rechts 21 >= 3,00 1,000 8,00 1,180 0,0 1,000

2 gerade 22 50 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

2 links 22 50 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000

3 rechts 31 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

3 links 31 >= 3,00 1,000 12,00 1,120 0,0 1,000

4 rechts 41 >= 3,00 1,000 7,00 1,195 0,0 1,000 6

4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

4 links 42 40 >= 3,00 1,000 14,00 1,090 0,0 1,000

Fußgänger-/Radfahrerfurten

Zufahrt

Bez.

Signalgr.

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

1. Furt

Länge

[m]

2. Furt

Länge

[m]

3. Furt

Länge

[m]

4. Furt

Länge

[m]

1 F21 100 0 8,20

2 F22 100 0 11,70

3 F23 100 0 11,20

4 F24 100 0 12,20
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Formblatt 2
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Grundlagendaten für den Kfz-Verkehr

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (strombezogen)

Nr.
Bez.

SG

tB,i

[s]

qS,i

[Kfz/h]

tF,i

[s]

C0,i

[Kfz/h]

CD,i

[Kfz/h]

CPW,i

[Kfz/h]

CGF,i

[Kfz/h]

CLA,i

[Kfz/h]

CRA,i

[Kfz/h]

1 K1 2,097 1717 9 215

2 K1 1,829 1968 9 246

3 K1 2,088 1724 9 216 147

4 K2 2,080 1731 11 260

5 K2 1,841 1955 11 293

6 K3 2,166 1662 20 436

7 K4 2,058 1749 20 459

8 K4 1,800 2000 20 525

9 K4 2,043 1762 20 463 393

10 K5 2,011 1790 10 246

11 K5 1,831 1966 10 270

12 K5 2,151 1674 10 230 164

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

qj

[Kfz/h]

qG

[Kfz/h]

qRA

[Kfz/h]

qLA

[Kfz/h]

nk

[Kfz]

NMS,90,j

[Kfz/h]

CK,j

[Kfz/h]

CM,j

[Kfz/h]

Cj

[Kfz/h]

11 K1 99 56 41 2 5,512 192

21 K3 137 137 5,495 436

22 K2 131 80 51 8,162 6,209 279

31 K4 147 14 6 127 5,787 461

41 K5 109 104 5 5,386 262

42 K5 36 36 6,504 2,313 246
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Formblatt 3
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Verkehrsqualitäten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, kurzfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Verkehrsqualitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

Ströme qj

[Kfz/h]

xj

[-]

fA,j

[-]

NGE,j

[Kfz]

NMS,j

[Kfz]

L 95,j

[m]

tW,j

[s]

QSV

[-]

11 K1 1, 2, 3 99 0,516 0,10 0,638 2,722 34 45,9 C

21 K3 6 137 0,314 0,26 0,263 2,711 34 25,9 B

22 K2 4, 5 131 0,470 0,15 0,527 3,189 38 37,9 C

31 K4 7, 8, 9 147 0,319 0,26 0,269 2,904 35 26,0 B

41 K5 11, 12 109 0,416 0,13 0,418 2,639 33 37,5 C

42 K5 10 36 0,146 0,14 0,096 0,800 14 31,8 B

Gesamt 659 33,5

Fußgänger- /Radfahrerfurten

Zufahrt
Bez.

SG

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

Anzahl

Furten

tW,max

[s]

QSV

[-]

1 F21 100 0 1 68 D

2 F22 100 0 1 69 D

3 F23 100 0 1 67 D

4 F24 100 0 1 58 D

Gesamtbewertung: D
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Formblatt 1
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Ausgangsdaten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Umlaufzeit tU :  80 [s]

Kfz-Verkehrsströme

Nr.
qLV

[Kfz/h]

qLkw+Bus

[Kfz/h]

qLkwK

[Kfz/h]

qKfz

[Kfz/h]

qSV

[Kfz/h]

fSV

[-]

Anzahl

Fahrstreifen

Misch-

fahrstreifen

bedingt

verträglich

1 0 0 1,000 1 ja nein

2 6 0 1,000 1 ja nein

3 6 0 1,000 1 ja ja

4 34 1 1,026 1 ja nein

5 73 1 1,012 1 ja nein

6 108 2 1,017 1 nein nein

7 117 2 1,015 1 ja nein

8 17 0 1,000 1 ja nein

9 18 0 1,000 1 ja ja

10 43 1 1,021 1 nein nein

11 107 2 1,017 1 ja nein

12 1 0 1,000 1 ja ja

Kfz-Fahrstreifen

Zufahrt
Fahrt-

richtung
Nr.

L

[m]

b

[m]

fb

[-]

R

[m]

fR

[-]

s

[%]

fs

[-]

LLA/LRA

[m]

1 rechts 11 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

1 gerade 11 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

1 links 11 >= 3,00 1,000 9,00 1,165 0,0 1,000

2 rechts 21 >= 3,00 1,000 8,00 1,180 0,0 1,000

2 gerade 22 50 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

2 links 22 50 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000

3 rechts 31 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

3 links 31 >= 3,00 1,000 12,00 1,120 0,0 1,000

4 rechts 41 >= 3,00 1,000 7,00 1,195 0,0 1,000 6

4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

4 links 42 40 >= 3,00 1,000 14,00 1,090 0,0 1,000

Fußgänger-/Radfahrerfurten

Zufahrt

Bez.

Signalgr.

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

1. Furt

Länge

[m]

2. Furt

Länge

[m]

3. Furt

Länge

[m]

4. Furt

Länge

[m]

1 F21 100 0 8,20

2 F22 100 0 11,70

3 F23 100 0 11,20

4 F24 100 0 12,20
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Formblatt 2
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Grundlagendaten für den Kfz-Verkehr

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (strombezogen)

Nr.
Bez.

SG

tB,i

[s]

qS,i

[Kfz/h]

tF,i

[s]

C0,i

[Kfz/h]

CD,i

[Kfz/h]

CPW,i

[Kfz/h]

CGF,i

[Kfz/h]

CLA,i

[Kfz/h]

CRA,i

[Kfz/h]

1 K1 2,097 1717 9 215

2 K1 1,800 2000 9 250

3 K1 2,043 1762 9 220 151

4 K2 2,096 1718 11 258

5 K2 1,822 1976 11 296

6 K3 2,160 1667 20 437

7 K4 2,046 1760 20 462

8 K4 1,800 2000 20 525

9 K4 2,043 1762 20 463 393

10 K5 2,003 1797 10 247

11 K5 1,831 1966 10 270

12 K5 2,151 1674 10 230 164

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

qj

[Kfz/h]

qG

[Kfz/h]

qRA

[Kfz/h]

qLA

[Kfz/h]

nk

[Kfz]

NMS,90,j

[Kfz/h]

CK,j

[Kfz/h]

CM,j

[Kfz/h]

Cj

[Kfz/h]

11 K1 12 6 6 0 1,173 188

21 K3 108 108 4,519 437

22 K2 107 73 34 8,198 5,168 283

31 K4 152 17 18 117 5,971 459

41 K5 108 107 1 5,308 268

42 K5 43 43 6,530 2,622 247
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Formblatt 3
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Verkehrsqualitäten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: vormittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Verkehrsqualitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

Ströme qj

[Kfz/h]

xj

[-]

fA,j

[-]

NGE,j

[Kfz]

NMS,j

[Kfz]

L 95,j

[m]

tW,j

[s]

QSV

[-]

11 K1 1, 2, 3 12 0,064 0,10 0,038 0,279 7 33,3 B

21 K3 6 108 0,247 0,26 0,186 2,080 28 24,8 B

22 K2 4, 5 107 0,378 0,15 0,353 2,496 32 35,1 C

31 K4 7, 8, 9 152 0,331 0,26 0,286 3,028 36 26,4 B

41 K5 11, 12 108 0,403 0,14 0,395 2,588 32 36,9 C

42 K5 10 43 0,174 0,14 0,118 0,963 16 32,2 B

Gesamt 530 30,6

Fußgänger- /Radfahrerfurten

Zufahrt
Bez.

SG

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

Anzahl

Furten

tW,max

[s]

QSV

[-]

1 F21 100 0 1 68 D

2 F22 100 0 1 69 D

3 F23 100 0 1 67 D

4 F24 100 0 1 58 D

Gesamtbewertung: D
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Formblatt 1
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Ausgangsdaten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Umlaufzeit tU :  80 [s]

Kfz-Verkehrsströme

Nr.
qLV

[Kfz/h]

qLkw+Bus

[Kfz/h]

qLkwK

[Kfz/h]

qKfz

[Kfz/h]

qSV

[Kfz/h]

fSV

[-]

Anzahl

Fahrstreifen

Misch-

fahrstreifen

bedingt

verträglich

1 0 0 1,000 1 ja nein

2 6 0 1,000 1 ja nein

3 6 0 1,000 1 ja ja

4 51 1 1,018 1 ja nein

5 80 2 1,023 1 ja nein

6 137 3 1,020 1 nein nein

7 127 3 1,021 1 ja nein

8 14 0 1,000 1 ja nein

9 6 0 1,000 1 ja ja

10 92 2 1,020 1 nein nein

11 145 3 1,019 1 ja nein

12 5 0 1,000 1 ja ja

Kfz-Fahrstreifen

Zufahrt
Fahrt-

richtung
Nr.

L

[m]

b

[m]

fb

[-]

R

[m]

fR

[-]

s

[%]

fs

[-]

LLA/LRA

[m]

1 rechts 11 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

1 gerade 11 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

1 links 11 >= 3,00 1,000 9,00 1,165 0,0 1,000

2 rechts 21 >= 3,00 1,000 8,00 1,180 0,0 1,000

2 gerade 22 50 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

2 links 22 50 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000

3 rechts 31 >= 3,00 1,000 11,00 1,135 0,0 1,000 6

3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

3 links 31 >= 3,00 1,000 12,00 1,120 0,0 1,000

4 rechts 41 >= 3,00 1,000 7,00 1,195 0,0 1,000 6

4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000

4 links 42 40 >= 3,00 1,000 14,00 1,090 0,0 1,000

Fußgänger-/Radfahrerfurten

Zufahrt

Bez.

Signalgr.

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

1. Furt

Länge

[m]

2. Furt

Länge

[m]

3. Furt

Länge

[m]

4. Furt

Länge

[m]

1 F21 100 0 8,20

2 F22 100 0 11,70

3 F23 100 0 11,20

4 F24 100 0 12,20
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Formblatt 2
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Grundlagendaten für den Kfz-Verkehr

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (strombezogen)

Nr.
Bez.

SG

tB,i

[s]

qS,i

[Kfz/h]

tF,i

[s]

C0,i

[Kfz/h]

CD,i

[Kfz/h]

CPW,i

[Kfz/h]

CGF,i

[Kfz/h]

CLA,i

[Kfz/h]

CRA,i

[Kfz/h]

1 K1 2,097 1717 9 215

2 K1 1,800 2000 9 250

3 K1 2,043 1762 9 220 151

4 K2 2,080 1731 11 260

5 K2 1,841 1955 11 293

6 K3 2,166 1662 20 436

7 K4 2,058 1749 20 459

8 K4 1,800 2000 20 525

9 K4 2,043 1762 20 463 393

10 K5 2,001 1799 10 247

11 K5 1,834 1963 10 270

12 K5 2,151 1674 10 230 164

Kfz-Verkehrsströme - Kapazitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

qj

[Kfz/h]

qG

[Kfz/h]

qRA

[Kfz/h]

qLA

[Kfz/h]

nk

[Kfz]

NMS,90,j

[Kfz/h]

CK,j

[Kfz/h]

CM,j

[Kfz/h]

Cj

[Kfz/h]

11 K1 12 6 6 0 1,173 188

21 K3 137 137 5,495 436

22 K2 131 80 51 8,162 6,209 279

31 K4 147 14 6 127 5,787 461

41 K5 150 145 5 7,287 264

42 K5 92 92 6,536 4,713 247
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Formblatt 3
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Verkehrsqualitäten

Projekt: Wohnungsbau Butzbach - Verkehrsuntersuchung Fortschreibung

Knotenpunkt: Weiseler Straße / Große Wendelstraße / Zum Bahnhof, langfristige Prognose

Zeitabschnitt: nachmittägliche Spitzenstunde

Stadt: Butzbach

Datum: 28.08.2017

Bearbeiter: FB

Kfz-Verkehrsströme - Verkehrsqualitäten (fahrstreifenbezogen)

Nr.
Bez.

SG

Ströme qj

[Kfz/h]

xj

[-]

fA,j

[-]

NGE,j

[Kfz]

NMS,j

[Kfz]

L 95,j

[m]

tW,j

[s]

QSV

[-]

11 K1 1, 2, 3 12 0,064 0,10 0,038 0,279 7 33,3 B

21 K3 6 137 0,314 0,26 0,263 2,711 34 25,9 B

22 K2 4, 5 131 0,470 0,15 0,527 3,189 38 37,9 C

31 K4 7, 8, 9 147 0,319 0,26 0,269 2,904 35 26,0 B

41 K5 11, 12 150 0,568 0,14 0,810 3,933 45 43,5 C

42 K5 10 92 0,372 0,14 0,344 2,203 29 36,4 C

Gesamt 669 33,8

Fußgänger- /Radfahrerfurten

Zufahrt
Bez.

SG

qFg

[Fg/h]

qRad

[Rad/h]

Anzahl

Furten

tW,max

[s]

QSV

[-]

1 F21 100 0 1 68 D

2 F22 100 0 1 69 D

3 F23 100 0 1 67 D

4 F24 100 0 1 58 D

Gesamtbewertung: D
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